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Landrat Thomas Webel ernannte am 27. Februar Feuerwehr-Ehrenbeamte
Am Abend des 27. Februar ernannte Börde-Landrat Thomas Webel  14 Kameraden als 
Abschnittsleiter und stellvertretende Abschnittsleiter. Die Ernennung in das mit Wirkung ab 
1. März 2008 beginnende Ehrenbeamtenverhältnis mit dem Landkreis Börde fand in den 
Räumlichkeiten des Feuerwehrtechnischen Zentrums in Haldensleben statt.

Berufungen in das Ehrenbeamtenverhältnis für die Dauer von 6 Jahren

Vorname Name Funktion Brandschutzabschnitt
Klaus Gerike Abschnittsleiter Oebisfelde
Andreas Sulfrian Abschnittsleiter Weferlingen
Frank Keitel Stellv. Abschnittsleiter Haldensleben
Axel Klitschke Abschnittsleiter Irxleben
Egbert Fitsch Abschnittsleiter Rogätz
Thomas Nielebock Stellv. Abschnittsleiter Rogätz
Olf vom Schloß Abschnittsleiter Calvörde
Christoph Heicke Stellv. Abschnittsleiter Gröningen

Landkreis Börde
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Neben den Kameraden, die in ihr Amt eingeführt wurden, sind auf dem Foto zu sehen: 2. v.l. Hans-Joachim 
Reulecke,  Leiter  des  Amtes  für  Brand-,  Katastrophenschutz  und  Rettungswesen,  4  v.l.  Iris  Herzig, 
Dezernatsleiterin Landkreis Börde, in der Bildmitte Landrat Thomas Webel
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Auf  Grund  einer  zurzeit  noch  fehlenden  Laufbahnvoraussetzung 
wurden folgende Kameraden befristet für 2 Jahre  eingesetzt

Vorname Name Funktion Brandschutzabschnitt
Herbert Kagelmann Stellv. Abschnittsleiter Weferlingen
Marcel Hartmann Stellv. Abschnittsleiter Irxleben
Marko Dörge Stellv. Abschnittsleiter Eilsleben
Bernd Dedecke Stellv. Abschnittsleiter Oschersleben
Matthias Weber Stellv. Abschnittsleiter Calvörde
Patrik Walbaum Abschnittsleiter Wolmirstedt

Künftig soll es im Landkreis Börde zwölf Brandschutzabschnitte 
geben.  Das  Brandschutzgesetz  Sachsen-Anhalt  eröffnet  den 
Landkreisen  ausdrücklich  die  Möglichkeit,  zur  Erfüllung  der 
Aufgaben im Brandschutz, Gemeinde- und Ortsfeuerwehren zu 
Brandschutzabschnitten  zusammenzufassen.  Im Wesentlichen 
geht es um die Bündelung von Technik und Personal und deren 
effizienten Einsatz im Falle von übergemeindlichen Einsätzen, 
auch bei Katastrophenlagen.

Der  Zuschnitt  der  Abschnitte  hängt  hauptsächlich  von 
feuerwehrtaktischen  Gesichtspunkten  ab,  die  sich  durch 
Strukturveränderungen auf gemeindlicher und kreislicher Ebene 
verändert haben. 

Genau  wie  der  Kreisbrandmeister  sind  Abschnittsleiter  und  deren  Stellvertreter 
Führungskräfte  des  Landkreises,  die  auf  Vorschlag  der  Wehrleiter  in  ein 
Ehrenbeamtenverhältnis für die Dauer von 6 Jahren berufen werden. 

Da einige Brandschutzabschnitte bereits mit Ehrenbeamten besetzt sind, ging es am 27. 
Februar  um  die  Berufung  von  zurzeit  unbesetzten  Stellen.  8  der  zu  ernennenden 
Kameraden erfüllen bereits die beamtenrechtlichen Voraussetzungen, sie haben auch die 
erforderlichen  Qualifikationen  erfolgreich  durchlaufen.  6  Kameraden  wurden  unter  der 
Auflage,  die  erforderlichen  Qualifikationen  innerhalb  von  zwei  Jahren  nachzuholen, 
zunächst befristet für zwei Jahre in ihre Funktion eingesetzt. 

Sind die Auflagen in dieser Zeit erfüllt, werden dann auch zum gegebenen Zeitpunkt die 
Kameraden  Herbert  Kagelmann,  Marcel  Hartmann,  Marko  Dörge,  Bernd  Dedecke, 
Matthias Weber und Patrik Walbaum als Ehrenbeamte des Landkreises Börde ernannt.

Landrat  Thomas  Webel,  hier 
bei der Ernennung von Frank 
Keitel


